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Solvtec ® IT GmbH

Wer ist solvtec?



Wir bieten integrierte Systeme 
zum Prozess- und Qualitätsmanagement

Ein „Softwareunternehmen“: „solvtec ® Informationste chnologie GmbH“

• Unternehmen:

• Gründung:

• Standort:

• Mitarbeiter:

• Geschäftsführer:

• Kundengröße: 

• Systemgrößen:

solvtec ® Informationstechnologie GmbH

2002

91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6

8 

B. Hochstätter

30 MA bis 5.000 MA

2 bis 500 Arbeitsplätze

Solvtec ® IT GmbH



Solvtec ® IT GmbH: Die Kunden

Branchen / Kunden
die solvtec

Systeme nutzen



Schwerpunkt: D – CH
Kunden mit 30 – 5.000 Mitarbeitern

© Burkhard Hochstätter, solvtec GmbH

• Luft- und Raumfahrt
• Elektrotechnik
• Anlagenbau
• Elektronik
• Galvanik
• Gerätebau
• Glasindustrie
• Folienindustrie
• Halbleiterindustrie
• Kunststofffertigung
• Maschinenbau
• Lebensmittelindustrie
• Automobil Zulieferindustrie

Solvtec ® IT GmbH: Branchen



Was tut solvtec?

Solvtec ® IT GmbH: Was tut solvtec



mit CAQ

Qualität sichern +

Was bedeutet CAQ?

Solvtec ® IT GmbH: Was tut solvtec

Prozesse optimieren



Was bedeutet CAQ ?

CAD Computer Aided Design.
Zeichnungen elektronisch erstellen.

CIM Computer Integrated Manufacturing
= Sammelbegriff für die CAx Elemente (unten)

CAE Computer Aided Engineering
Computergestützte Entwicklungsprozesse.
Zum Beispiel CAD-System und Simulation des Ergebnisses durch Software.

CAM Computer Aided Manufacturing.
Integration von Entwicklung, Planung und Fertigung.
Zum Beispiel Übernahme der CAD Daten in die Maschine.

CAQ Computer Aided Quality assurance
Computergestützte Qualitätssicherung



Die passende Software (das System) solvtec CAQ:

• Abbildung bestehender Normen und Vorschriften

ISO 9000 / 9100, VDA 6, ISO/TS 16949, HACCP, …

• Schnittstellen zu bestehenden Systemen 

(ERP, PPS, PDM, BDE, CAD…)

Alles was man braucht, um Qualität mit System zu si chern:

• Beratung - Konzeption - Einführung

• Training / Schulung

• Modulare Standardsoftware sowie individuelle Lösungen

• Kontinuierlicher Support mit Reaktionszeit-Garantie von 4h

• Alle Updates zum System

Solvtec ® IT GmbH

Wir liefern passende Lösungen für die Industrie:



• Kosten senken

• Effizienz steigern

• Sicherheit gewinnen

• Prozesse optimieren

• Produktivität erhöhen

• Kommunikation herstellen

• Zertifizierung durchführen

Produktentstehungszyklus ��� �

Fehlerkosten abhängig von der Projektphase

Die Idee Entwicklung /
Konstruktion

Fertigungs-
planung

Herstellung /
Prüfung

Einsatz /
Feld

schneller

günstiger

Ziel

Wie geht das?

Ziele der Kunden:

Solvtec ® IT GmbH: Zielsetzung



Fehlerkosten „mit System“ reduzieren

Produktentstehungszyklus ��� �

Die Idee Entwicklung /
Konstruktion

Fertigungs-
planung

Herstellung /
Prüfung

Einsatz /
Feld

Information und Kommunikation

• Kosten senken

• Effizienz steigern

• Sicherheit gewinnen

• Prozesse optimieren

• Produktivität erhöhen

• Kommunikation herstellen

• Zertifizierung durchführen

Ziele der Kunden:

Solvtec ® IT GmbH: Zielsetzung

Ziel



Solvtec ® IT GmbH: Zielsetzung - Nutzen

��� � CAQ

Der Nutzen von solvtec CAQ liegt auf der Hand:

• Eine konsequente und durchgängige Prozessplanung spart Zeit 
und Geld. Bis zu 80% der Planungszeiten lassen sich einsparen.

• Die Kundenzufriedenheit steigt.

• Die Entstehungsorte und die Ursachen von Fehlern sowie die 
Kosten werden unmittelbar sichtbar.

• Die schnellstmögliche Reaktion im Problemfall wird sichergestellt.

• Die Einhaltung von Terminen ist garantiert.

• Kennzahlen stehen sofort und in Echtzeit zur Verfügung.

• Die Fehlerkosten sinken.



Prozesse, Unternehmensstrukturen und Integration

Die Situation 
im Unternehmen



Ebene Werk - Betriebsleitung

Muttergesellschaft - Vorstände

Qualitätsmanagement

Einkauf Entwicklung Konstruktion

Q-Planung

Arbeits-
vorbereitung

Marketing

Vertrieb

Fertigung 1

Fertigung 2

Fertigung 3

Lieferanten Kunden

€
€

Prozesse, Unternehmensstrukturen und Integration

= „kritische“ Prozesse im Unternehmen

= Aktive Unterstützung durch solvtec



? QM ?

ERP – System (SAP, BaaN, Navision, Axapta, Infor, Wi n-Carat, CD2000, HKS, …)

Standardschnittstelle CAQ (ERP / solvtec)

Operative Ebene (Wertschöpfungskette)

WarenausgangWareneingang FertigungLieferant Kunde

CAQ - System

FMEA – Prüfplanung inkl. FAI – Prüfdaten – Reklamationen - Maßnahmen

Auswertungen (Liefertreue, Fehlerkosten und Schwerpunkte, …)

WarenausgangWareneingang Fertigung

Prozesse, Unternehmensstrukturen und Integration



Lösung: Integriertes Prozessmanagement als durchgängiges Konzept
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Unternehmensprozesse intelligent vernetzt

Das solvtec Modell



Praxis

Wie sieht das in der
Praxis aus?



ProzessInput Output

Bewertung

MessungKorrektur

Prozesse, Unternehmensstrukturen und Integration

Oder so:



++

€

Praxis: Der solvtec ® IT QEX (QM-Explorer) – In Prozessen denken



Softwaremodule

Welche Softwaremodule
gibt es?



Softwaremodule

Bausteine und Funktionen :

• MIS (Management by Information System) 

• KEN (Kennzahlmanagement)

• QEX (QM-Explorer)

• SWM (System- und Workflow-Manager) 

• FMEA (Fehlermöglichkeits- und Einflussanalyse)

• CP (Controlpläne, Prozesslenkungspläne)

• PP (Prüfplanung)

• QML (Qualitätsmanagement Leitstand)

• PPO (Prüfplatz zur Datenerfassung)

• ABW (Abweichungen und Reklamationen)

• VBM (Verbesserungsmanagement)

• SDE (Stammdatenverwaltung)

• EMP (Erstbemusterung)

• AUDIT (Auditmanagement)

• PMV/PMÜ/PMP (Prüfmittelverwaltung, -überwachung, -prüfung)



Praxisbeispiele zur Erstbemusterung (EMP/FAI)

Komplette Integration

Vom CAD System zur Messmaschine



Praxisbeispiel zum Abweichungs- und Reklamationsmanagement (ABW)



Praxisbeispiel zum Kennzahlmanagement (KEN)

- Berichte sehr schnell definieren und auf Knopfdruc k abrufen
- Die Auswertungen sind jederzeit verfügbar und sehr  einfach zu bedienen

��� � Immer tagesaktuelle Zahlen

��� � Ohne manuelle Vorarbeit 

��� � Frei definierbarer Auswertezeitraum

��� � Interne und externe Daten können ausgewertet werden  (Schnittstellen)



Fertig

Fragen und Antworten


